	Generalvollmacht 
für Vertretungschef einer ausländischen Gesellschaft
________________________, Ort, Datum in Buchstaben.

	XXX ermächtigt im Namen des Geschäftsführers, handlungsbevollmächtigt auf Beschluss der Ich-GmbH,  



	hiermit als Vertretungschef tätig zu werden, Tätigkeiten der Vertretung zu führen und folgende Handlungen, im nachfolgend beschriebenen Umfang, zu unternehmen:



	1. den Vollmachtgeber gegenüber Organen der Staatsmacht und örtlichen Selbstverwaltungen, u. a. zu Rechtspflegeorganen, zu vertreten. Der Vertretungschef ist berechtigt, im Namen des Vollmachtgebers Anträge, Geschäftsbriefe, Forderungen, Schriftlichkeit aller Art zu beantragen, u. a. Dokumente aller Art von Organen der Staatsmacht und örtlichen Selbstverwaltungen, einschließlich aller Urkunden,  und andere Informationen an die Adresse des Vollmachtgebers  zu empfangen. Der Vertretungschef ist berechtigt, sämtliche notwendige rechtliche Handlungen im Namen des Vollmachtgebers gegenüber den angeführten Organen zu unternehmen, einschließlich aller Handlungen, die mit der Akkreditierung / Prolongation der Akkreditierung der Vertretung verbunden sind;



	2. im Namen des Vollmachtgebers gegenüber Drittbeteiligter zu vertreten, Unterhandlungen zu pflegen, Verträge abzuschließen, abzuändern und aufzuheben (einschließlich der Verträge, die eine notarielle Beglaubigung und Rolleneintragung erfordern), andere Händel abzuschließen, Handlungen zu unternehmen, die mit dem Vollzug der Auflagen des Vollmachtgebers und der Annahme des Vollzuges zum Nutzen des Vollmachtgebers von Drittbeteiligter verbunden sind;



	3. Giro-, Devisen- und andere Konten der Vertretung bei Banken und anderen Krediteinrichtungen auf dem Territorium der Russischen Föderation zu eröffnen und diese Finanzmittel in Gewalt zu haben, Finanzdokumente im Namen der Vertretung und des Vollmachtgebers zu unterzeichnen;



	4. Ordnungsgemäß einer Unterbevollmächtigung zu den Mitarbeitern oder Drittbeteiligter Vollmachten für rechtliche oder andere Handlungen, die mit der Tätigkeit der Vertretung verbunden sind, einschließlich der Vollmacht für die Akkreditierung / Prolongation der Akkreditierung der Vertretung, zu erteilen. Der Vertretungschef ist nicht berechtigt, ohne ohne Einverständnis des Vollmachtgebers alle seine Vertretungsmächte zu unterbevollmächtigen;



	5. Mitarbeiter der Vertretung in Übereinstimmung mit dem Dienstpostenplan einzustellen und zu entlassen, Anerkennung zu verwenden und Strafen über sie gemäß der Arbeitsordnung und der geltenden Arbeitergesetzgebung der Russischen Föderation zu verhängen;



	6. im Namen des Vollmachtgebers in Gerichten der ordentlichen Gerichtsbarkeit,  Schiedsgerichten der Russischen Föderation und Vertragsgerichten mit allen zur Partei eingeräumten in Sachen Rechten zu vertreten, und zwar:

· die Prozeßakten einzusehen, Dokumente zu empfangen, Anträge anzubringen, in Gerichtsverhandlung aller Gerichtsinstanzen mit allen geltenden in Sachen Rechten zu vertreten;

· Prozesshandlungen aller Art vorzunehmen, u. a. Klageschriften, Antragserwiderungen, Bittschritte und Appellationen, Sicherheitsleistungen für die Prozeßkosten, Klageforderungen, Anträge über die Veränderung des Klagegrundes und Klagegegenstandes zu unterzeichnen;

· Vergleichsverträge und Verträge über Sachlagen abzuschließen, die Zurücknahme der Klage oder eine Beschwer zu beantragen, die Klage anzuerkennen;

· eine Appellation und Nichtigkeitsklage, eine Erhebung über die Revision der Gerichtsakten im Kassationsverfahren mit Recht auf Unterschrift im Namen des Vertretener einzulegen, in Appellations- , Kassations- und Aufsichtsinstanzen zu vertreten;

· einen Antrag auf Erteilung eines Ersatzbeleges von Vollstreckungsurkunde, einen Antrag auf Änderung von Durchführung des Beschlusses anzubringen;

· im Namen des Vollmachtgebers in Beitreibungsverfahren zu vertreten, u. a. eine Vollurkunde für Maßregelung vorzulegen und Exekutierung zu empfangen.



	7. andere mit der Tätigkeit der Vertretung verbundene Handlungen im Rahmen der Satzung über die Vertretung und geltenden Gesetzen der Russischen Föderation zu begehen.



	Die gegenständliche Generalvollmacht ist auf eine Frist von 3 Jahren erteilt. Die Form und auch Vertretungsmächte, die aus der gegenständlichen Generalvollmacht folgen, werden nach den Sachvorschriften der Russischen Föderation geregelt.



	


